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Fotos: Felix Groteloh  
Design: Sanna Andrée-Müller

MODEHAUS KAISER S1

Kampagne:  
20 Jahre Kaiser S1 Freiburg

+  �Plakate/Citylights: Headline-Konzept 
+  �Kampagnen-Titel „S1. Unter  

Freunden.“



lisa soravia text + konzept | Stand 2.20

MODEHAUS KAISER S1

Kampagne:  
20 Jahre Kaiser S1 Freiburg

+  �Broschüre / Booklet:  
Textkonzept & Text

Hier gehts zum  
gesamten Booklet

Fotos: Felix Groteloh 
Design: Sanna Andrée-Müller

Auszeit als Zeitreise. 
Hier ist alles echt. 
Die Barbiere, das 
Mobiliar und besonders: 
die Atmosphäre.

Bis auf Tim, den Berliner, 
stammen bei The Heritage alle 
Barbiere aus Italien, genauer 
gesagt aus Kalabrien. „Herita-
ge bedeutet ja Erbe. Uns ist es 
wichtig, das alte Handwerk der 
italienischen Barbiere am Leben 
zu erhalten.“ Mattia, Marco 
und Salvatore sind Söhne aus  
traditionellen Barbier-Familien, 
standen schon beim Papa oder 
Nonno mit in der Barberia.

Auch die Einrichtung wurde 
aus Italien importiert, jedes Stück 
persönlich ausgesucht, Antiquitä-
ten aus den 20er- bis 40er- 
Jahren. Hier ist alles echt. Vor 
allem die Stimmung. Das kommt 

an bei den Kunden, über die 
Alessandro Ciocca eher als 
Freunde spricht. Familienmitglie-
der. Wie in Italien eben.

Wer bei The Heritage durch 
die Tür kommt, erwartet mehr als 
einen guten Schnitt. Wesentliches 
Detail: Hier bleiben Männer 
unter sich. Wie ist das so, ganz 
ohne Frauen? „Hm. Es ist wie 
eine Auszeit. Ein Raum, in 
dem Mann einfach Mann sein 
kann. Sich erholen, aus dem 
Alltag rausnehmen. Entspannt 
austauschen, oder auch einfach 
mal nichts sagen. Angeblich ja 
typisch Mann.“

Gelebtes Handwerk: 
Barbier-Kunst, wie in Italien. 

„Die Jungs machen das hier nicht 
als Job. Die leben das!“ – Wenn 
Alessandro Ciocca über sein 
Team spricht, spürt man echte 
Begeisterung. Auch nach drei 
Jahren Shop-Alltag steht er in 
ruhigen Minuten noch da und 
schaut den Barbieren bei der 
Arbeit zu. Der 35-Jährige ist Ge-
sellschafter und Geschäftsführer 
von The Heritage. Heißt: Er hält 
den Laden am Laufen. Und das 
seit 2016 mehr als erfolgreich. 
Dabei hat ihn eher der Zufall 
hierher geführt. Eine spontane 
Urlaubsvertretung, kurz nach Er-
öffnung. Freund Matteo Trisoglio 
braucht jemanden, auf den er 
sich verlassen kann, der zwei-
sprachig ist und – ein Händchen 
für Kunden hat. Und dann: ist 
Alessandro nicht mehr wegzu-
denken. Denn auch er macht das 
nicht als Job. Er lebt es. Und er-

zeugt damit eine Atmosphäre, in 
der sich niemand fühlt wie „der 
Nächste bitte!”. Sandro spricht 
mit viel Augenkontakt, begegnet 
jedem offen, interessiert und auf-
merksam, als ob er nur auf dich 
gewartet hätte. Das kann man 
nicht spielen. Vermutlich nicht mal 
lernen. Er ist einfach sympathisch. 
Jemand, den sich Mütter als 
Schwiegersohn wünschen und  
mit dem die Kumpels gern um  
die Häuser ziehen.

„Hier gehts mitunter ganz 
schön italienisch zu!“ Als Sohn 
süditalienischer Eltern ist Sandro 
auch Vermittler zwischen den 
Kulturen und Temperamenten. 
Ziemlich deutsch sei er, sagen die 
Jungs. So strukturiert und ordent-
lich. Immer ausgeglichen und 
entspannt. Beim Fußball, Essen 
und Streiten komme dann aber 
doch der Italiener durch. 

ALESSANDRO CIOCCA. GESCHÄFTSFÜHRER.
THE HERITAGE BARBER SHOP. FREIBURG.
www.the-heritage-barber.com

MANN DES GUTEN TONS
STILECHT IST WICHTIG

Nicht nur der Laden trägt einen 
besonderen Stil. Alessandros Look: 
„stilecht“, elegant und gern retro. 
„Ich schau auch auf Trends, mach 
aber nicht jeden mit. Und: Ich vari-
iere viel, von klassisch-elegant bis 
ganz entspannt.“ Übrigens: Seine 
Ausbildung hat Sandro im Kaiser 
Modehaus gemacht. Ein bisschen 
stolz sind wir schon.

Sandros Kleiderschrank? Das S1! 
Seine aktuellen Lieblingslooks zeigt 
er auf kaiser-mode.de/alessandro

Gepflegte Männlichkeit!
Was Männer wollen?  
Manchmal einfach Zeit
für sich, unter Freunden.

http://www.kaiser-mode.de/fileadmin/Kaiser/Katalog/
Kaiser_S1_Booklet_080819_Final.pdf
http://www.kaiser-mode.de/fileadmin/Kaiser/Katalog/Kaiser_S1_Booklet_080819_Final.pdf
http://www.kaiser-mode.de/fileadmin/Kaiser/Katalog/Kaiser_S1_Booklet_080819_Final.pdf


lisa soravia text + konzept | Stand 2.20

MODEHAUS KAISER S1

Kampagne:  
20 Jahre Kaiser S1 Freiburg

+  �Interviews mit: Winzer Julian Huber, 
Obstbrenner Florian Faude, Florist 
Christian Weiss, Barber-Chef  
Alessandro Ciocca

   +  Konzept & Fragen 

   +  Durchführung & Transkription

   +  Adaption für Landinpages

Hier gehts zum gesamten Interview 

https://www.kaiser-mode.de/stories/artikel/mit-beiden-beinen-im-leben-ziemlich-laessig-im-gespraech-mit-julian-huber/
http://www.kaiser-mode.de/stories/artikel/mit-beiden-beinen-im-leben-ziemlich-l
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MODEHAUS KAISER S1

Kampagne:  
20 Jahre Kaiser S1 Freiburg

+  �Newsletter
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FAUDE FEINE BRÄNDE

Imagebroschüre/Produktkatalog

+  Konzept & Text

Dieser eine heiße Sommer. Kirschen essen mit… nun denn, Name vergessen. 
Herbstnachmittag. Oma reibt geschäftig den Flaum von diesen seltsamen 
gelben Früchten. Endlose Gläser Gelee. Moment mal – jetzt stehst du mitten  
im Fichtenwald? Alles gut. Augen auf. Du bist noch hier. Nimm einen Schluck.  
Ach – da warste wieder weg.

Faude feine Brände sind das, was passiert, wenn man alles auf den Anfang 
setzt: Jedes Destillat beginnt am Baum, am Strauch oder auf dem Feld.  
Denn, was sich im Glas zeigt, muss die Frucht schon in sich haben. So einfach  
ist das. Gut, erfahrungsgemäß hilfreich: Fingerspitzengefühl, ein guter Riecher 
und eine Prise Besessenheit. 

à la vôtre!

AUGEN ZU, NASE AUF.
UND DER DUFT NIMMT DICH MIT.

FfB AUF DEN PUNKT

STARTSCHUSS 2006 in Bötzingen am 
Kaiserstuhl, Baden  ZUHAUSE Eine 
der fruchtbarsten Wein-, Obst- und 
Gemüseanbauregionen  DRIN Hand-
verlesene, vorwiegend regionale 
Früchte  DRAN Mit den Landwirten 
auf Du und auf dem Acker  DRUM 
Tagesfrische Verarbeitung, höchste 
Reinheit und handwerkliche Qualität

DER FEINE UNTERSCHIED

Der Unterschied zwischen Brand und Geist? 
Der grobe: Beim Brand bringt der fruchteigene Zucker den Alkohol ins Spiel,  
für den Geist werden Zutaten in Alkohol angesetzt und anschließend destilliert. 

Der feine: Geist eröffnet Möglichkeiten, Bekanntes anders zu machen und mit 
Unbekanntem zu spielen. Wo nicht die Süße der Frucht zählt, ist die Natur das Limit. 

Also nehmen wir ein Stück Natur, setzen es in reinstem Getreidealkohol an und 
destillieren den Flirt nach kurzer Zeit ab. So gelangen nur frühe, klare Noten  
ins Destillat. Was wir an Zeit wegnehmen, legen wir an Früchten obendrauf. 

Das Ergebnis: ein höchst harmonisches Paradox. Intensiv-frisch, sofort da und 
doch – vielschichtig und leichtfüßig. 

GEIST IST GEIL

GEISTE AUF EINEN BLICK

Gurkengeist, Fichtensprossengeist, 
Himbeergeist, Doppelkümmel, 
Blutorange, Mandarine, Bergamotte, 
Rote-Beete-Geist

Fotos: Felix Groteloh
Design: Katharina Stang | Stang.design
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FAUDE FEINE BRÄNDE

Website

+  �Adaption & Erweiterung der  
Broschüren-Texte

+  laufender Content

Hier gehts zu den gesamten  
Texten auf der Website

Fotos: Felix Groteloh
Konzept & Webdesign:  
Katharina Stang | Stang.design

http://www.faude-feine-braende.com
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FAUDE FEINE BRÄNDE

Produkt-Namen

+   �Konzept & Text

Packaging Design:  
Katharina Stang | Stang.design
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BADISCHES PRESSEHAUS / 
BADISCHE ZEITUNG

Imagekampagne: Einführung der 
Dachmarke „BZ.medien“

+   �Claim „Vielseitig wie Südbaden“
+   �Printanzeigen

Vielseitig wie Südbaden

Appetitanreger
Südbaden kulinarisch erkunden. 
Mit den Genuss-Apps von BZ.medien.

Die Genuss-Apps 
der BZ.medien

Mehr erfahren?
www.bz-medien.de
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Vielseitig wie Südbaden

Raumgeber 
Zeit für Veränderung? wohnverdient.de 
bietet beste Aussichten auf Ihr neues 
Zuhause. 
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wohnverdient.de – 
das Immobilienportal der BZ.medien

Mehr erfahren?
www.bz-medien.de

Vielseitig wie Südbaden

Stadtkenner
Nachtleben, Gastroszene, Stadtgespräche – 
fudder.de macht dich zum Freiburg-Insider.

fudder.de – Freiburger 
Onlinejournalismus der BZ.medien

Mehr erfahren?
www.bz-medien.de

Ba
di

sc
he

s P
re

ss
eh

au
s G

m
bH

 &
 C

o.
 K

G
, L

ör
ra

ch
er

 S
tr

aß
e 

3,
 7

91
15

 F
re

ib
ur

g
Ba

di
sc

he
s P

re
ss

eh
au

s G
m

bH
 &

 C
o.

 K
G

, L
ör

ra
ch

er
 S

tr
aß

e 
3,

 7
91

15
 F

re
ib

ur
g

Ba
di

sc
he

s P
re

ss
eh

au
s G

m
bH

 &
 C

o.
 K

G
, L

ör
ra

ch
er

 S
tr

aß
e 

3,
 7

91
15

 F
re

ib
ur

g

Vielseitig wie Südbaden

Lesensgefährten
Für die großen und kleinen Fragen.
Die Badische Zeitung hat viele Seiten.

Badische Zeitung – 
die Tageszeitung der BZ.medien
Badische Zeitung – Badische Zeitung – 

Mehr erfahren?
www.bz-medien.de
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Vielseitig wie Südbaden

SpaßmacherSpaßmacherSpaßmacherSpaßmacher
B. Zettis fi ndefuchs bietet informativen 
und spannenden Lesestoff  für unter-
nehmungslustige Kinder, Eltern und 
Großeltern. 

B. Zettis fi ndefuchs – 
das Familienmagazin der BZ.medien

Magazin für Eltern und Kinder
Tipps • Termine • FamilienveransTalTungskalender

mit B. Zetti kindermagazin

Lernen & Fördern
3 Boom der Privatschulen
3 Lernstörungen erkennen

Freizeit
3 Freiburger Spieletreffs
3 Abenteuerliche Urlaubsideen

Ausgabe Februar/März 2018

Mehr erfahren?
www.bz-medien.de
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Vielseitig wie Südbaden

Tuba, Sammeltasse oder 
Zweitwagen – auf schnapp.de 
werden Sie fündig.

schnapp.de – 
der Kleinanzeigenmarkt der BZ.medien

Wunscherfüller
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schnapp.de – schnapp.de – 

Mehr erfahren?
www.bz-medien.de

Markenstrategie, Konzeption, Umsetzung: 
Brandity – Die Markenenxperten / Stefanie 
Griesbaum
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BADISCHES PRESSEHAUS / 
BADISCHE ZEITUNG

Imagekampagne: Einführung der 
Dachmarke „BZ.medien“

+  Pressemitteilung

 

 
 
 

Freiburg im Breisgau, 20.12.2018 

    
BZ.medien: Die neue Dachmarke des Badischen Pressehauses  
 
Badische Zeitung, Wochenbericht, fudder.de, chilli, Wochenzeitungen am Oberrhein – das 
ist nur eine Auswahl an redaktionellen Marken aus dem südbadischen Medienhaus. Das  
gesamte Angebotsspektrum des Badischen Pressehauses reicht weit über die prominenten 
Medienmarken hinaus. Denn mit der agilen Medienwelt ist der einstige Freiburger Zei-
tungsverlag zum regionalen Medienverbund gewachsen. Er vereint zahlreiche Unterneh-
men, Dienstleistungen und Angebote unter einem Dach. Seit April kommuniziert der Ver-
bund diese Kompetenzvielfalt auch transparent und deutlich nach außen: Mit der neuen 
Dachmarke BZ.medien.  
 
Die Region mitgestalten 
 

Seit Erscheinen der ersten Badischen Zeitung vor über 70 Jahren hat sich die Unternehmens- und 
Markenwelt rund um die renommierte Tageszeitung enorm weiterentwickelt. Zentrale Rolle spielt da-
bei der Anspruch, die Region und das Leben der Menschen in Südbaden aktiv mitzugestalten. Der 
Medienverbund nutzt die Möglichkeiten des digitalen Wandels, um Leser und Kunden über vielfältige 
Kanäle und mit neuen Formaten zu informieren. Special-Interest-Magazine, Online-Portale und Apps 
begegnen immer genauer den Interessen und Bedürfnissen der verschiedenen Zielgruppen.   
 
BZ.medien als gemeinsamer Familienname 
 

Hinter den regionalen Marken steht eine Vielfalt an Verlagen, Logistikpartnern und Firmen des südba-
dischen Medienverbundes: neben Unternehmen, wie beispielsweise der Traditionsdruckerei Freiburger 
Druck, der Verlagsgesellschaft des Freiburger Wochenberichts oder dem Zustellservice badenkurier 
auch weniger bekannte Unternehmen wie die IT- und Kommunikationsdienstleister FreiNet und Medi-
aNet. 
 

Hans-Otto Holz spricht in diesem Zusammenhang von einer „Medienfamilie“:  „Jede Marke und jedes 
Unternehmen in unserem Haus hat eine eigene Persönlichkeit und ganz spezielle Kompetenzen“, so 
der Geschäftsführer des Badischen Pressehauses, „von dieser außergewöhnlichen Vielfalt profitiert 
die gesamte Medienfamilie.“ Die neue Dachmarke BZ.medien soll künftig die Zugehörigkeit aller Fami-
lienmitglieder noch deutlicher transportieren.  
 
Die Unternehmensgruppe als vielseitiger Arbeitgeber 
 

BZ.medien steht für Erfahrung und Know-how eines modernen, agilen und zukunftsorientierten Medi-
enunternehmens – eine wichtige Botschaft auch in Richtung Arbeitsmarkt. Denn als Unternehmens-
gruppe mit über 800 Mitarbeitenden ist der Verbund ein bedeutender Arbeitgeber in der Region. Ge-
meinsam bilden die Unternehmen der BZ.medien jährlich 56 Menschen in unterschiedlichen Medien-
bereichen aus.   
----- 
Strategie und Design der neuen Dachmarke wurde gemeinsam mit der Freiburger Agentur brandity – 
die Markenexperten entwickelt. Die Wortmarke BZ.medien greift die journalistische Tradition des Me-
dienunternehmens auf und ist zugleich Wegweiser für Angebote und Services der Zukunft. Das klare, 
zurückhaltende Design entspricht dem Konzept der Dachmarke: Sie ist gemeinsamer Absender, lässt 
jedoch genug Raum für die  eigenständigen Unternehmens- und Markenpersönlichkeiten.  
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BADISCHES PRESSEHAUS / 
BADISCHE ZEITUNG

Imagekampagne: Einführung der 
Dachmarke „BZ.medien“

+   Imagebroschüre

Dürfen wir uns vorstellen, wir sind BZ.medien.  
Wir sind mit der Zeit und ihren Anforderungen 
gewachsen, vom lokalen Zeitungsverlag zur südba- 
dischen Medienfamilie. Sie kennen uns als Verlag und 
Medienhaus, Arbeitgeber und Partner, Veranstalter, 
Förderer und vieles mehr.  

Unser prominentestes Familienmitglied: die  
Badische Zeitung.  
Rund um die BZ sind in über 70 Jahren zahlreiche  
Unternehmen, Dienstleistungen und Informations- 
angebote entstanden. Heute sind wir im Alltag  
unserer Leser, Kunden und Partner auf vielfältige 
Weise präsent. 

Inspiriert von der Vielfalt Südbadens entwickeln wir 
neue Ideen und machen die Region erlebbar. Mit 
unseren Zeitungen, Magazinen, Apps und Websites 
erreichen wir Menschen in den unterschiedlichsten 
Lebenssituationen. Wir geben spannende Freizeittipps, 
machen Lust auf Kultur und sorgen als Veranstalter für 
unvergessliche Momente.

BZ.medien – vielseitig wie Südbaden 
Familienname, Marke und Versprechen

„Die Dachmarke BZ.medien vereint hochwertigen Journalismus und 
zukunftsorientierte Mediendienstleistungen. Vielfalt ist unser tägliches 
Geschäft: journalistisch, kulturell, sozial und als Arbeitgeber. Wir arbeiten 
mit Leidenschaft für unsere Leser und Geschäftskunden.“

Hans-Otto Holz, Geschäftsführer 

Als Arbeitgeber und Partner für die regionale Wirtschaft 
gestalten wir die Entwicklung der Region entschei-
dend mit. Dabei übernehmen wir Verantwortung für 
nachhaltiges Wirtschaften und ein wertschätzendes 
Miteinander. Und weil gesellschaftliche Verantwor-
tung nicht vor der eigenen Tür endet, bringen wir uns 
auch in Südbaden ein.

Mit BZ.medien geben wir unserer Vielseitigkeit jetzt 
einen Namen.  
Er transportiert deutlich unsere journalistische Tradi-
tion und ist zugleich Wegweiser für neue Angebote 
und Dienstleistungen der Zukunft.

Wir bieten mehr als Informationen.  Unser Versprechen  
auch in Zukunft: Impulse setzen, Erlebnisse schaffen, 
Menschen verbinden!

„Die Badische Zeitung hat sich seit der ersten Ausgabe 1946 stetig  
weiter entwickelt. Heute beschäftigt die Firmengruppe BZ.medien in  
20 Unternehmen rund 800 Mitarbeiter, die weiter die Werte und die 
Kultur des familiengeführten Unternehmens leben.“

Wolfgang Poppen, Verleger und Geschäftsführer

Markenstrategie, Konzeption, Umsetzung: 
Brandity – Die Markenenxperten / Stefanie 
Griesbaum
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TOCSEN

Crowdfunding-Kampagne

+  Entwicklung Wording & Tonalität
+  Claim
+  Text
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TOCSEN

Crowdfunding-Kampagne

+   Pressemitteilung

 
 

 
 

TOCSEN.COM 2 ╱ 2 

 

 
Freiburg im Breisgau, 20.12.2018 

 
Das Freiburger Startup Tocsen bringt 2019 ein Notfallsystem für Fahrradfahrer auf 
den Markt. Es erkennt schwere Stürze und übernimmt im Ernstfall den Notruf zum 
Unfallort. 13.500 Euro wollten die Tocsen-Gründer über die Crowdfunding-
Kampagne einnehmen. Es sind über 30.000 Euro zusammen gekommen. 
 
13.500 Euro wollten die Tocsen-Gründer über die Crowdfunding-Kampagne einnehmen. Jetzt 
sind bereits über 21.500 Euro zusammen gekommen. Mit dieser Summe kann der von ihnen 
entwickelte Sturzsensor in Serie gehen.  
 
Die zusätzlichen Einnahmen werden direkt in die Weiterentwicklung von neuen Funktionen 
investiert. Vor allem in der App sieht Co-Gründer und Softwareentwickler Malte Buttjer noch 
viel Potenzial: „Von der Crowdfunding-Community bekommen wir viele Impulse die uns zu 
neuen Features inspiriert haben.“ 
 
Trotz Helm kann ein Fahrradunfall zu schweren Verletzungen und Bewusstlosigkeit führen. 
Bislang entscheidet dann der Zufall darüber, ob und wie schnell die Person im Wald 
gefunden wird. Tocsen will das ändern. Bei einem schweren Sturz wird das System aus 
Helmsensor und App aktiv. Es analysiert Aufprallstärke und Bewegungsmuster und sendet 
eine Nachricht an das Smartphone des Nutzers. Bleibt dessen Antwort aus, setzt Tocsen 
einen automatischen Notruf ab, inklusive GPS-Daten. Zusätzlich werden alle Tocsen-Nutzer 
in der Nähe alarmiert. 
 
Die drei Jungunternehmer sind selbst Mountainbiker und Rennradler. Ein Unfall im 
Freundeskreis brachte sie auf die Idee für ihre Produktentwicklung. Nach dem Motto 
„Lebensrettung darf kein Luxus sein“ wollen sie ihre Lösung jetzt so vielen Menschen wie 
möglich zugänglich machen. Der kleine Sensor ist mit jedem Helm kompatibel und liegt bei 
einem geplanten Verkaufspreis von 75,00 Euro. Die Tocsen App wird allen Kunden kostenlos 
und werbefrei zur Verfügung gestellt. 
 
Die erste Serienproduktion über Crowdfunding zu finanzieren, ist für das Startup eine 
bewusste Entscheidung. „So können wir die Nutzer von Anfang an involvieren und eine 
Community aufbauen“, meint Mitgründer Andreas Botsch. 
 
Bis zum Erscheinen im zweiten Quartal 2018 nimmt das Startup weitere Vorbestellungen 
über tocsen.com an. 
 

Presseecho
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BRANDITY –  
DIE MARKENEXPERTEN

Agentur-/Expertinnenwebsite

+  Konzept & Text

Hier gehts zur Website

https://brandity-markenexperten.de/
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BRANDITY –  
DIE MARKENEXPERTEN

Interview

Interview zur Positionierung der Kundin 
als Expertin für Employer Branding
+ Konzept, Fragen, Umsetzung

 
Wesensmerkmale, Persönlichkeit, Identität – Moment mal, geht es hier um Mar-
ken oder um Menschen?  Um beides.  
Denn laut Stefanie Griesbaum sind Marken wie Menschen: einzigartig. Und im 
besten Falle: unverwechselbar. 

Identitätsbasierte Markenführung ist für die strategische Beraterin kein Trend, 
sondern ein Muss. Denn nur wer weiß, wer er ist, kann glaubwürdig mit Kunden 
und Mitarbeitern kommunizieren und – ist bereit für Entwicklung. 

ls: Frau Griesbaum, Sie arbeiten mit Ihrer Agentur brandity nach dem Ansatz 
Identitätsbasierte Markenführung. Was bedeutet das genau? 

S.G.: Man kann ja alles im Fachjargon erklären, aber im Grunde steckt dahinter eine einfa-
che Wahrheit: Wir werden an unseren Handlungen gemessen, nicht an unseren Worten. 
Beziehungsweise, Worte zeigen nur dann Wirkung, wenn wir auch nach ihnen handeln.  
Wer Kinder hat, weiß wovon ich rede. Ich kann hundertmal betonen, wie gesund und 
lecker Gemüse ist – und dann greif ich nach der Arbeit gern selbst zu Fertigpizza. Was 
meinen Sie, wie wirkungsvoll meine Worte dann noch sind?  

Es geht also um Glaubwürdigkeit?

Ja. Als Marke werde ich von mindestens zwei Gegenübern wahrgenommen: von Mit-
arbeitern und Kunden. Mittels Marketing versuchen Unternehmen das Image ihrer 
Marken vor allem in Richtung Kunde aktiv mitzubestimmen. Das kann langfristig 
aber nur funktionieren, wenn ich den Botschaften und dem Bild, das ich da entwerfe 
auch gerecht werde.  

Marken dürfen also nur versprechen, was sie auch halten können? 

Es geht nicht um falsche Bescheidenheit, sondern um das richtige Selbstbewusstsein 
– im wahrsten Sinne des Wortes. Ich muss mir meiner selbst als Marke bewusst sein, 
bevor ich authentisch und kraftvoll nach außen gehen kann. Sprich, ich muss meine 
Identität kennen. Erst dann kann ich meine Marke erfolgreich positionieren.

Und mit Identitätsbasierter Markenführung kommt man dieser wahren Identität 
auf die Spur? 

Ja. Identitätsbasierte Markenführung ist Markenarbeit von innen. Mit unseren Kun-
den legen wir systematisch die charakteristischen Eigenschaften der Marke frei. Hier 
geht es zum einen um die ehrliche Bestandsaufnahme, also die Fragen, „wer und was 
bin ich?“, „wie trete ich bislang auf?“, aber auch um die strategische Ausrichtung: „wer 
und was will ich sein?“.

Wann macht es für ein Unternehmen Sinn, Markenexperten ins Boot zu holen? 
Mit welchen Problemen kommen Kunden zu Ihnen?  

Das sind spannende Fragen. Denn häufig bringen Unternehmen ihre Probleme gar 
nicht mit ihrer Markenidentität in Verbindung. Irgendwas läuft nicht rund, stagniert, 
im Absatz, im Marketing, in der Mitarbeitergewinnung – aber man kann den Finger 
nicht recht in die Wunde legen.

Kunden formulieren dann aus Symptomen heraus eine Aufgabe an uns, zum Beispiel, 
ein neues Corporate Design entwickeln oder eine eigene Karriere-Seite. Erst im ge-
meinsamen Gespräch und Analysieren kommt man drauf, dass ein fehlendes Marken-
verständnis, ein unklare Identität der eigentliche Knackpunkt ist. Dann geht es nicht 
darum, am Außenauftritt zu basteln, sondern an die Ursache ranzugehen. 

Also keine schnelle Lösung, sondern Grundlagenarbeit? Das klingt langwierig. 

Nicht langwierig – langfristig! Klar, ich muss mich als Unternehmen auf einen Pro-
zess einlassen. Da werden erstmal Hausaufgaben gemacht. Aber sobald die Identi-
tät herausgearbeitet ist und auf die Ziele ausgerichtet, erschließen sich die richtigen 

Markenexpertin Stefanie Griesbaum im Interview 

Und plötzlich greifen die Dinge logisch ineinander

Stefanie Griesbaum ist zertifizierte Employer 
Brand Managerin, Designerin und strategische 
Markenberaterin. Seit über 20 Jahren unterstützt 
sie Marken, Institutionen und den Mittelstand  bei 
der Entwicklung und Umsetzung ganzheitlicher 
Kommunikationsstrategien. Mit ihrer Freiburger 
Agentur brandity – die Markenexperten führt 
Stefanie Griesbaum ein interdisziplinäres Team 
aus Markenexperten zusammen. Schwerpunkt 
der Agentur ist die Identitätsbasierte Marken-
führung.  

Interview: Lisa Soravia /ls 
Foto: Marie-Christine Möller, Photography

Text und Bild: © brandity – Die Markenexperten

Hier gehts zum  
gesamten Interview

http://www.brandity-markenexperten.de/wp-content/uploads/2018/04/Interview-SG.pdf
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RE-LOUNGE 
Digitalagentur in Freiburg

Website

+   Tonalität, Textkonzept & Text

Hier gehts zu den gesamten Texten  
auf der Website

http://www.re-lounge.com/agentur/
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RE-LOUNGE 
Digitalagentur in Freiburg

Newsletter

+  5x Agentur-Newsletter,  2017 & 2018 
+  Tonalität, Textkonzept & Text
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MARKTSCHWÄRMER FREIBURG

Social Media: 

März – Mai 2017
+   facebook-Redaktion
+   Community Management
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BIOKELLER BISTRO 

Social Media 

März 2019 bis heute
+  facebook- & instagram-Redaktion
+  Community Management
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ÖLMÜHLE FESSINGER 

Flyer

+   Textkonzept & Text

Ein Zweig der
Ölmühle Fessinger

Hochstettersr. 54 c   
79206 Breisach 

Telefon 07667 3798990

Eigentlich begann alles mit einem guten Gespräch 

über Himbeeren und Schönheitsideale. Es endete mit 

einem Hof voller Früchte und einer rettenden Idee. 

Aber der Reihe nach.

„Gefragt sind keine Naturschönheiten sondern ma-

kelloses Einerlei“, erzählt uns ein befreundeter Him-

beer-Anbauer. Nur die wenigsten Beeren bestehen 

die Schönheitskontrolle auf dem Großmarkt. Obwohl 

perfekt ausgereift und aromatisch im Geschmack. 

Damit ist er nicht allein. Bei jeder Ernte bleibt der 

größte Teil der Früchte auf dem Feld liegen oder 

wird entsorgt. Der Grund: ihr Äußeres oder günstige 

Konkurrenz aus dem Ausland. 

Das machte uns erst wütend, dann ratlos und 

schließlich – kreativ: „Die Früchte bringen wir in 

die Flasche!“ Seither sind wir als lokale Frucht-Retter 

unterwegs, vom Markgräfl erland über den Kaiser-

stuhl bis in die Ortenau. Die erntefrischen Beeren, 

Blüten und Früchte kommen direkt vom Obstbauer 

in unsere Weinbereitung.  Und zeigen hier, was in 

ihnen steckt: volles Aroma und überraschende 

Nuancen!

Frucht-Seccos aus der Region
Erfrischend. Prickelnd. Anders.

Beeren & Blüten 
in besonderer Form

Frucht-Seccos aus der Perlmanufaktur. 
Eine rettende Idee.

Die Perl-Manufaktur ist Teil der Ölmühle Fessinger, 

ein kleiner Familienbetrieb, der in Handarbeit und mit 

viel Freude hochwertige Essige, Öle, Fruchtaufstriche 

und andere Köstlichkeiten mit regionalen Zutaten 

herstellt.

Besuchen Sie den Hofl aden der Familie Fessinger 

in der Hochstetterstraße 54C in 79206 Breisach.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14:00-18:00 Uhr

Konzept & Gestaltung:  
Brandity – Die Markenenxperten / Stefanie 
Griesbaum
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ÖLMÜHLE FESSINGER 

Flyer

+   Textkonzept & Text

Erfrischend. Prickelnd. Anders.
Feinherbe Frucht-Seccos

Unsere Frucht-Seccos sind alle Diabetiker geeignet.

Quitten Secco
Herb-säuerliche Quitte. 

Feine ätherische Öle der Haut, 

eine Spur von Gerbstoffen. 

Erfrischendes Bukett mit leisen 

Zitrus- und Blumentönen.
Eine Idee, vier Frucht-Seccos! Handwerklich aus 

regionalen Früchten gekeltert. Naturrein vergoren 

und mutig trocken ausgebaut. 

Unsere Frucht-Seccos bringen die aromatische 

Essenz des Grundprodukts ins Glas. 

Dabei gilt defi nitiv: weniger ist mehr! 100% natürlich 

entfaltet sich eine perfekte Balance aus dezenter 

Süße und frischer Säure. 

Fein verperlt, angenehm herb und spritzig.  

Schwarze 
Johannisbeere

Secco
Kräftige schwarze Johannisbeere. 

Deutlich fruchtige Cassis-Aromen.  

Dezente Fruchtsüße trifft 

feinherbe Schale. 

Spritzig mit Charakter. 

Hollunderblüten
Secco

Dieser Holunderblüten-Secco fällt nicht 

mit der Tür ins Haus. Er kommt elegant 

um die Ecke. Feiner Duft nach Frühling, 

fl orale Noten und trockener Abgang.  

Himbeer Secco
Saftige Himbeere, reife Fruchtaromen 

und zurückhaltende Bitterstoffe der 

Kerne. Der roséfarbene Frucht-Secco 

bringt den Sommer ins Glas.

Konzept & Gestaltung:  
Brandity – Die Markenenxperten / Stefanie 
Griesbaum
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NETZWERK SÜDBADEN

REDAKTIONELLE / JOURNALISTI-
SCHE ARBEITEN

+  Freie Redakteurin
+  Interviews, Recherche, Redaktion
+  �Beispiel: Ausgabe Dezember 2019: 

Unternehmensporträt fairfood  
Freiburg
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STANG DESIGN

Website

+  �Ideen, Textkonzept & Texte für  
Portfolio Website

Hier gehts zu den gesamten  
Texten auf der Website

http://www.stang.design
http://www.kaiser-mode.de/fileadmin/Kaiser/Katalog/Kaiser_S1_Booklet_080819_Final.pdf
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CLICKLIFT 
Agentur für Online Marketing,  
Freiburg

SEO Blog Artikel 

+  �SEO Blog Artikel für Unternehmen, wie 
z.B. Annemarie Börlind oder Lichtraum 
Freiburg 
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MAIDLI GIN 

Akquise-Mailing

+  Konzept & Text

Moment mal. Keine  Bärte, Tattoos und enge Hosen – wie soll da guter Gin bei rumkommen? 

 

Wir haben’s einfach mal mit 100 Jahren Brenntradition versucht, eingespieltem Handwerk von Vater  
und Sohn und einer weiblichen Nase für feine Aromen.
Raus kamen drei Blends: klar, unkompliziert aber mit bleibendem Eindruck! 

Kaum aus dem Brennkessel, schwärmt nicht nur das Glottertal fürs MAIDLI, sondern auch Berlin.  
Dort holte unser Blend 02 die Goldmedaille auf der Craft Spirits 2017. 
 

Aber was soll ein echtes MAIDLI in der Hauptstadt? Wir wollen unsere Heimat erobern! Mit Glottertäler  
Tracht auf der Flasche und jeder Menge badischer Brennkunst drin. 
 

Dafür brauchen wir Sie! Denn statt hipper Story drumherum, setzen wir alles  auf den Geschmack.  
Mit Ihnen an Bord starten wir eine badische Revolution und begeistern Ihre Kunden: 
für handgemachte Spirituosen, altes Brennwissen und neuen Geist! 

Na gut – fangen wir klein an: Mit einer MAIDLI GIN Verkostung bei Ihnen vor Ort. 
Sie nennen den Termin, wir kommen vorbei. Mit unseren drei Mädels im Gepäck. Während Sie probieren, erzählen wir 
Ihnen kurz & knackig, was Sie über MAIDLI GIN wissen wollen. Vor allem das, was Ihre Kunden interessiert!
 

Rufen Sie uns einfach an unter 07666 / 8177
Oder schreiben sie uns an info@maidli-gin.de 

Wir freuen uns schon darauf, Ihnen MAIDLI GIN persönlich vorzustellen!

Prämierter Gin aus spießiger Hausbrennerei: Hipster unter Schock

Badische Hausbrennerei mit Spießer-Familientradition und 
Durchschnittstypen macht goldprämierten Gin!



Weitere Kunden & Projekte 
UNIKLINIK FREIBURG 
KARTOFFELHAUS FREIBURG 
SENTINEL HAUS INSTITUT
ARS ATHLETICA
EWS SCHÖNAU

Kontakt

text@lisa-soravia.de  
++++ 49 172   680 59 33
www.lisa-soravia.de

mailto:text%40lisa-soravia.de%20%20%20?subject=
http://www.lisa-soravia.de



